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GOTTESDIENSTE
Sonntag, 2. Juni
> 9.15 Uhr, Gottesdienst, SZ 
(Seniorenzentrum) Aumatt, 
Pfarrerin Gabriella Schneider
>10.30 Uhr, Gottesdienst, 
Mischeli-Kirche, Pfarrerin 
Gabriella Schneider
Sonntag, 9. Juni
> 9.15 Uhr, Gottesdienst, SZ 
Aumatt, Pfarrerin Florence 
Develey
> 10.30 Uhr Gottesdienst, 
Mischeli-Kirche, Pfarrerin 
Florence Develey
Sonntag, 16. Juni 
Flüchtlingssonntag 
> 9.15 Uhr, Gottesdienst, SZ 
Aumatt, Pfarrer Benedikt 
Schölly
> 10.30 Uhr, Gottesdienst, 
Dor�irche St. Nikolaus; mit 
Vorbereitungsteam, Pfarrer 
Benedikt Schölly und Vikar 
Nicolas Cishugi
Sonntag, 23. Juni
> 9.15 Uhr, Gottesdienst, SZ 
Aumatt, Pfarrerin Florence 
Develey
> 10.30 Uhr, Jazz-Gottes-
dienst auf dem Dorfplatz, 
Pfarrerin Florence Develey
Sonntag, 30. Juni
> 9.15 Uhr, Gottesdienst, SZ 
Aumatt, Pfarrerin Gabriella 
Schneider
> 10.30 Uhr, Gottesdienst, 
Mischeli-Kirche, Pfarrerin 
Gabriella Schneider. 
Mit der Reinacher Kantorei

WEITERE ANLÄSSE
Seniorenferien. 
Sonntag, 2., bis Freitag, 
7. Juni, in Weggis
Spielnachmittag. 
Montag, 3., 10. und 17. Juni, 
14 Uhr, im grossen Saal des 
Reformierten Zentrums 
Mischeli (RZM), 24. Juni: 
geschlossene Veranstaltung
Kantorei. 
Samstag, 1. Juni, Jubiläums-
konzert «850 Joor Rynach». 
Generalversammlung: 
Montag, 10. Juni. Chorpro-
ben: Montag, 17., 24. Juni, und 
Donnerstag, 27. Juni, 
19.30 Uhr, Tutti im grossen 
Saal des RZM
Mittagstisch. 
Dienstag, 4., 11., 18. und 
25. Juni, 12 Uhr, im Bistro 
Glöggli. Menü: 12 Franken. 
Anmeldung bis Samstag im 

Bistro Glöggli unter 
079 315 0242 oder bistro-
gloeggli@re�-reinach.ch
Kirchgemeindefest. Am 
15. Juni auf dem Areal rund 
um die Mischeli-Kirche und 
das Reformierte Zentrum 
Mischeli
Kirchgemeinde-
versammlung. 
Mittwoch, 19. Juni, 20 Uhr, 
im grossen Saal des RZM
Mischeli-Konzerte «Dido 
und Aeneas». Familienoper 
für alle ab 7 Jahren. Freitag, 
7., und Samstag, 8. Juni, 
jeweils um 18 Uhr, in der 
Mischeli-Kirche
Frauentre�. 
Freitag, 7. Juni, 18 Uhr, 
im Bistro Glöggli
Männerchor Reinach «live 
in concert». Freitag, 21. Juni, 
19.30–21 Uhr, Jubiläumskon-
zert in der Mischeli-Kirche, 
anschliessend Apéro auf dem 
Kirchplatz
Dynamis – Spiritualität 
und Gemeinschaft. 
«Warten», Dienstag, 19. Juni, 
10.30 Uhr, in der Mischeli-
Kirche
Trauercafé – gemeinsam 
auf dem Weg der Trauer. 
Mittwoch, 26. Juni, 
15.30–17 Uhr, in der Mischeli-
Kirche
Glöggli-Brunch. 
Samstag, 29. Juni, 
10–12.30 Uhr. À discrétion: 
17 Fr., Jugendliche: 10 Fr., 
Kinder: 5 Fr.

KONTAKT
Sekretariat:
061 711 44 76, 
sekretariat@re�-reinach.ch 
Reformiertes 
Zentrum Mischeli:
Bruderholzstrasse 39
Bistro Glöggli: 
im Zentrum Mischeli
Franziska van Bürck 
079 315 02 42, 
bistrogloeggli@re�-reinach.ch
Jugendcafi Paradiso:  
im Zentrum Mischeli, 
079 827 69 99, 
widmer@re�-reinach.ch 
https://paradiso-reinach.
jimdo.com
Reinacher Kantorei:
www.reinacher-kantorei.com
Mischeli-Konzerte:
www.mischelikonzerte.ch

REINACH

GEMEINDELEBEN

Gemeinsame 
Ressourcen
Ausserhalb Reinach werde ich – gerade auf die Pensionie-
rung hin – oft gefragt: «Ist es nicht traurig, wie schwach sich 
das Gemeindeleben der Kirche zeigt?» – «Nein», antworte 
ich dann und erzähle von Reinach. 2002/2023 wurde das 
Konzept der «Ressorts» entwickelt und umgesetzt. 2007 
habe ich beim Stellenantritt eine aktive Gruppe Freiwilliger 
angetro©en, die mich speziell im «Ressort Alter» in den 
Folgejahren beraten und unterstützt hat. Kleine und grosse 
Ideen sind im Gespräch gewachsen. 

Das Ressort – nein: Die Menschen haben mich unter-
stützt, Ideen und Projekte zu entwerfen, die gewachsen sind 
oder bei denen wir sagen mussten: «verhebt nid»: Zum Bei-
spiel die Tavolata (eine Stubete rund ums Kochen) oder 
das Tanz-Café (Tanznachmittage für Menschen, die vieles 
vergessen, nur den Tanz nicht). Manches konnten wir 
in unserem Bereich aber umsetzen – auch mit den anderen 
Ressorts.  Der Neubau des Gemeindezentrums 2013/14 hat 
seinen Teil zum Gemeindeleben beigetragen. «Lichte 
Räume» sind im Mischeli keine Floskeln der Planer, 
sondern Alltag. Da kann man viel versuchen und einander 
einladen. Ohne die Freiwilligen, die mir mit Gespräch, Ideen 
und ihrer Arbeit den Rücken frei gehalten haben, wäre es 
dann halt «viel weniger» Gemeindeleben. Danke!
B E N E D I KT  S C H Ö L LY,  P FA R R E R

ABSCHIED

O�ener Brief an 
Benedikt Schölly
Lieber Beni,
Am 30. Juni werden wir Dich mit einem Festgottesdienst 
und anschliessendem Apéro in Deinen wohlverdienten 
neuen Lebensabschnitt verabschieden. An der Kirchge-
meindeversammlung vom 11. Februar 2007 wurdest Du zu 
einer unserer Pfarrpersonen gewählt und hast Dein Amt am 
1. Juni 2007 angetreten. In diesen 17 Jahren hast Du unse-
rer Kirchgemeinde Deinen ureigenen Stempel aufgedrückt, 
hast viel erfolgreiche Events auf die Beine gestellt und warst 
ein wichtiger Teil unseres Teams. Dein Arbeitsschwerpunkt 
lag bei der Seniorenarbeit, die Du mit viel Energie und Fin-
gerspitzengefühl zu einem erfolgreichen Teil unseres Ange-
botes gemacht hast. Film, Brot & Chees, die Spiel- und
Seniorennachmittage, die Seniorenferien sowie die Senio-
rentagesausflüge sind nur einige der Highlights daraus. 
Ebenfalls eingebracht hast Du Dich an den Sitzungen der 
Kirchenleitung. Dort durfte ich über Jahre intensiv mit 
Dir zusammenarbeiten und habe Dich und Deine Meinung 
kennen und schätzen gelernt. Wir waren nicht immer einer 
Meinung, konnten aber nach den Sitzungen bei einem 
Glas zusammensitzen in der Gewissheit, für eine gute und 
lohnende Sache unterwegs zu sein. – Die Lücke, die Du 
bei uns hinterlassen wirst, ist gross. Wir werden Dich ver-
missen, aber auch in guter Erinnerung behalten.

Von ganzem Herzen wünschen wir Dir einen guten Start 
in eine erfüllte Zukunft, Dir und Deiner Familie beste 
Gesundheit und auf allen Wegen Gottes Segen.
DA N I E L  VA N  B Ü R C K ,  P R Ä S I D E N T

FLÜCHTLINGSGOTTESDIENST
Geflüchtete 
und Freiwillige 
zusammenbringen
Kriege, gewaltvolle Konflikte und Men-
schenrechtsverletzungen sowie Armut 
und schwindende Lebensgrundlagen 
als Folge des Klimawandels zwingen 
immer mehr Menschen dazu, ihre Hei-
mat zu verlassen. Die Zahl der gewalt-
sam Vertriebenen weltweit hat laut 
UNHCR mit 114  Millionen Menschen 
eine Rekordhöhe erreicht. Menschen, 
die aus ihren Heimatländern vor Gewalt 
und Verfolgung flüchten mussten, 
erhalten in der Schweiz Schutz. Der 
nationale Flüchtlingssonntag würdigt 
das Schicksal sowie den Mut von 
Geflüchteten. Der Flüchtlingssonntag 
findet jeweils am dritten Juni-Wochen-
ende statt. Es ist ein Tag der Besinnung, 
der auf Anliegen und Rechte der 
Geflüchteten hinweist. Der Flüchtlings-
sonntag bietet uns die Gelegenheit, den 
Gottesdienst Menschen zu widmen, die 
ihre Heimat verlassen mussten. 
________
Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr, in der Dor�irche 
St. Nikolaus

EINLADUNG

Kirchgemeinde-
versammlung
Jahresrechnung 2023 und Erneuerungswahlen 
Kirchenpflege und Synode 2025–2028
Sehr geehrte Kirchgemeindemitglieder
Im Namen der Kirchenleitung lade ich Sie herzlich zur 
Kirchgemeindeversammlung mit anschliessendem Apéro 
ein und freue mich auf eine rege Teilnahme. Mittwoch, 
19. Juni, 20 Uhr, im grossen Saal des RZM. 
DA N I E L  VA N  B Ü R C K ,  P R Ä S I D E N T 

Traktanden:
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2. Wahl Tagespräsidium für Traktandum 7 (Wahlen)
3. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 

vom 12. November 2023
4. Jahresbericht 2023
5. Jahresrechnung 2023 und Revisionsbericht
6. Neue Kirchgemeindeordnung (gültig ab 1. Januar 2025)
7. Gesamterneuerungswahlen Kirchenpflege und Synode 

für die Amtsperiode 1.1.2025 – 31.12.2028
a) Wahlart: Urnenwahl – stille Wahl. Vorschlag der 

Kirchenpflege: stille Wahl
b)Kandidierende für die Kirchenpflege
c) Kandidierende für die Synode
8. Diverses

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 
12. November 2023, die Jahresrechnung 2023, die neue 
Kirchgemeindeordnung und die Liste der Kandidierenden 
für die Kirchenpflege und die Synode liegen ab Freitag, 
7. Juni, im Sekretariat auf oder können auf unserer Web-
site mischeli.re�-reinach.ch abgerufen werden.

MISCHELI-KONZERTE

«Dido und Aeneas»

MISCHELI-SOMMERFEST

10 Jahre Reformiertes 
Zentrum Mischeli
Wir feiern! Samstag, 15. Juni, ab 
10 Uhr morgens. Wir feiern das 10-jäh-
rige Bestehen unseres Neubaus Refor-
miertes Zentrum Mischeli neben der 
Mischeli-Kirche. Zusammen mit dem 
Quartierverein Nord und dem Verein 
Drehscheibe organisieren wir ein gros-
ses Fest mit einem Sommermarkt, 
Verpflegungsständen, Kinderpro-
gramm, Livemusik, Bull-Riding, EM-
Liveübertragung, Auftritt der Schotte-
Clique und anderen Attraktionen. 
10–20 Uhr, Sommermarkt an der 
Niederbergstrasse: 
10–23 Uhr, Food
10–22 Uhr, Fotoausstellung im 

Reformierten Zentrum 
13–21 Uhr, Kinderprogramm beim 
Paradiso 
14–17 Uhr, Drehscheibe
16–20 Uhr, Fotobox im Reformierten 
Zentrum Mischeli
18 Uhr, Barbetrieb im Festzelt auf 
dem Kirchplatz
17.30–21.30 Uhr, Bull-Riding
15, 18 und 21 Uhr, EM-Public-View-
ing beim Paradiso
18.30 Uhr, Platzkonzert Schotte-
Clique
19–22 Uhr, Wake-up-Band 
live im Festzelt

Die erste echte englische Oper, «Dido und Aeneas», ist ein 
einzigartiges Werk voller Kühnheit und Frische. In ihr ver-
mischen sich wie bei Shakespeare Komödie und Tragödie, 
getragen von der Feinfühligkeit einer Erzählung, die keinen 
Moment der Ruhe zulässt. Musikalisch birgt das Werk eine 
erstaunliche emotionale Kraft, in der die Kürze die drama-
tische Spannung nicht mindert und der melodische Reich-
tum in Verbindung mit einer grossen Bandbreite an 
Gesangsstilen den Gefühlsausbrüchen freien Lauf lässt. Das 
Klagelied der sterbenden Dido bildet den Höhepunkt des 
Werkes und illustriert perfekt die Verwirrung, die uns 
ergreift. Der folgende Schlusschor wirkt so mächtig wie in 
einer Passion Johann Sebastian Bachs. Wir führen diese 
Oper in einer Familienversion auf. Das kurze Format der 
Oper, ihre musikalischen Kontraste und die einfache Hand-
lung machen sie zu einem idealen Werk für einen ersten 
Kontakt mit der Welt der Oper. Der Rahmen des Konzertes 
ermöglicht es den Kindern, mit den Ausführenden mitzu-
fiebern.
Programm 
Freitag und Samstag, 7. und 8. Juni, jeweils um 18 Uhr 
in der Mischeli-Kirche. Mitwirkende: Florence Develey, 
Erzählerin; Saskia Salembier, Dido; Mathieu Montagne, 
Aeneas; Julien Clément, die Hexe; Emilie Husson, Belinda; 
Marc Meisel, Cembalo; Jonathan Nubel, Violine; Filip 
Rekić, Violine; Colin Heller, Bratsche; Sacha Levy, Gamba; 
Cleo Ben Lahcene, Szenografie; Sonja Rue©, Kulissenbau.

Familienoper für alle ab 7 Jahren, 
Dauer: ca. 11/4 Stunde.
Eintritt frei – Kollekte. 

In Partnerschaft mit Kultur in Rei-
nach, www.kulturinreinach.ch, 
www.mischelikonzerte.ch.




